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Herausgeber: Gemeinden Bergen – Theuma – Tirpersdorf – Werda – Verwaltungsverband „Jägerswald“
Erscheinungsdatum: zweimonatlich, jeweils im ungeraden Monat

Bezugsmöglichkeit: unentgeltliche Verteilung an alle Haushalte der Mitgliedsgemeinden und im
Verwaltungsverband „Jägerswald“, Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Tirpersdorf,
seit dem Erscheinen des letzten Amtsblattes fand in der Gemeinde 
Tirpersdorf am 26.01.2012 eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, 
über die wir Sie kurz informieren möchten und die gefassten Beschlüsse 
bekannt geben:

- Die Kameraden der Lottengrüner Feuerwehr haben am 06.01.2012 in 
ihrer Hauptversammlung ihre Wehrleitung gewählt. Neuer 
Ortswehrleiter ist zugleich der alte: Gerd Trippner wurde zum dritten 
Mal hintereinander zum Ortswehrleiter gewählt. An dieser Stelle unser 
Dankeschön an alle Kameraden für die vielen freiwilligen Stunden. 

Beschluss 02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf stimmt der Bestellung von 
Herrn Gerd Trippner zum Ortswehrleiter, Herrn Ronny Tenner zum stell-
vertretenden Ortswehrleiter und Herrn Thomas Kunz zum Gerätewart der 
Freiwilligen Feuerwehr Lottengrün zu. 

- Nächster Tagesordnungspunkt der Gemeinderatssitzung war die 
Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2012. Der Entwurf zum 
Haushaltsplan 2012 wurde bereits in der Sitzung am 24.11.2011 vorbe-
raten, wo bereits die Schwerpunkte festgelegt wurden und über die wir 
im letzten Amtsblatt berichteten. Der Planentwurf lag in der Zeit vom 
28.11.-09.12.2011 während der Öffnungszeiten des 
Verwaltungsverbandes Jägerswald öffentlich aus. Einwendungen konn-
ten bis 22.12.2011 von den Einwohnern und Abgabepflichtigen erho-
ben werden, dies war jedoch nicht der Fall. Bis auf eine Änderung 
gegenüber dem Planentwurf, dies betrifft die Erhöhung der Ausgaben 
für die Anschaffung von Dienst- und Schutzkleidung der freiwilligen 
Feuerwehr, dem gegenüber stehen eine 50%ige Förderung durch den 
Landkreis, wurde die Haushaltssatzung 2012 beschlossen. 

Der Gesamtumfang des Haushaltes wird 1.518.950 € betragen,
davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt  1.091.650 € 
und auf den Vermögenshaushalt  427.300 €

Die Hebesätze der Grund- und Gewerbesteuer bleiben unverändert. 
Beschluss 03/2012
Der Gemeinderat Tirpersdorf beschließt in seiner Sitzung am 26.01.2012 
die Haushaltssatzung 2012 der Gemeinde Tirpersdorf einstimmig. 

-  Das Architektenbüro Wolfgang Dölling stellt zur Sitzung das Konzept 
für die Sanierung der leer stehenden Räume der ehemaligen 
Schulküche vor. Rund 95.000 € wurden für den Umbau eingeplant, es 
sollen aus zwei Räumen ein Raum entstehen, neue Fenster werden 
eingebaut und die Heizkörper komplett erneuert, auch Wärmedämmung 
ist vorgesehen. Diese Baumaßnahme kann allerdings erst beginnen, 
wenn die Bereitstellung von Fördermitteln positiv entschieden wurde. 

Beschluss 04/2012
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage des Vertragsangebotes 
vom 12.12.2011 den Auftrag für die Ingenieurleistungen (Leistungsphase 
1 bis 8, Planung und Bauüberwachung) für die Sanierung der leer stehen-
den Räume zur Nutzung für den Heimatverein und andere Vereine dem 
Ingenieurbüro Wolfgang Dölling, Hofer Str. 4 in 08606 Oelsnitz zu ertei-
len. 

-   Durch das Landratsamt wurde im Zusammenhang mit der Nachfrage 
durch die Forstbehörde bezüglich öffentlicher Widmung von 
Waldwegen der Verlauf und die Verkehrsbedeutung der 
Gemeindeverbindungsstraße Zaulsdorfer Straße geprüft und umge-
stuft. 

Beschluss 05/2012
Der Gemeinderat stimmt der Abstufung der Zaulsdorfer Straße als 
Gemeindeverbindungsstraße zu einem öffentlichen Feld- und Waldweg 
zu. Die Zaulsdorfer Straße erfüllt nicht die Aufgabe einer 
Gemeindeverbindungsstraße. Der nachbarliche Verkehr von Droßdorf 
nach Zaulsdorf verläuft über Altmannsgrün und Hartmannsgrün bzw. 
über Lottengrün und Tirpersdorf. Nach § 7 SächsStG ist eine Straße 
umzustufen, wenn sich ihre Verkehrsbedeutung geändert hat oder sie 
nicht in die ihrer Verkehrsbedeutung entsprechende Straßenklasse einge-
ordnet ist, was hier zutrifft. 

GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf Öffnungszeiten:
Hauptstraße 36 Donnerstag 13 - 18 Uhr
08606 Tirpersdorf
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88620 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/83268 oder nach Vereinbarung

e-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de
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Landesdirektion
Chemnitz

BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Chemnitz 

über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- 
und Anlagenrechtsbescheinigung

Gemarkung Tirpersdorf
Vom 13. Februar 2012 

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass der Zweckverband 
Wasser und Abwasser Vogtland, Hammerstraße 28, 08523 Plauen, einen 
Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung 
gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 
20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 
des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert 
worden ist, gestellt hat. Der Antrag umfasst bestehende 
Trinkwassertransportleitungen zwischen dem Hochbehälter und dem 
Ortsnetz Tirpersdorf sowie vom Messhaus in Richtung der Gemarkung 
Zaulsdorf einschließlich Sonder- und Nebenanlagen im Bereich oben 
genannter Gemarkung (Az.: 32-3043/8/243).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Gemeinde 
Tirpersdorf (Gemarkung Tirpersdorf) können den eingereichten Antrag 
sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 
vom Montag, dem 12. März 2012 bis Dienstag, dem 10. April 2012, 

montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr sowie zwi-
schen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 
Uhr in der Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120 
Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.
Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten 
Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine 
beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 beste-
henden Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehörigen Anlagen 
und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit 
dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetre-
tenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwi-
schen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer 
geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann 
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis 
mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von 
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht 
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist, oder 
in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, unter der vor-
bezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 
159) bereit.

Chemnitz, den 13. Februar 2012 

Landesdirektion Chemnitz
gez. Hagenberg
Referatsleiter

INFORMATIONEN DER 
GEMEINDE TIRPERSDORF

Auch dieses Jahr soll am 30.04.2012 unser traditionelles „Besenbrennen“ 
an folgenden Orten stattfinden: 
- Tirpersdorf oberhalb vom Sportplatz
- Schloditz Theumaer Weg 
- Obermarxgrün Am Schwarzen Teich
Für Lottengrün wird für das Höhenfeuer ein neuer Standort gesucht. 
Sobald dieser Platz festgelegt ist, wird dies an der Anschlagtafel 
bekanntgegeben. 
Die Annahme von Abfällen (unbehandeltes Holz bzw. Holzabfälle) 
erfolgt am Samstag, d. 21.04.2012 und 28.04.2012 jeweils in der Zeit 
von 9.00 – 15.00 Uhr. Andere Ablagerungen von Abfällen außerhalb 
dieser Zeiten werden untersagt.
Ebenfalls am 30.04.2012, um 19.30 Uhr, wird durch unsere Ortsfeuerwehr 
in Tirpersdorf gegenüber der Gemeinde der Maibaum aufgestellt und 
anschließend findet für unsere Kleinsten ein Lampionumzug zum 
Sportplatz statt. 
 
Reiner Körner
Bürgermeister
...................................................................................................................

DSL-VERFüGbARkEIT 
IN DER ORTSLAGE TIRPERSDORF

Wie vielleicht einigen bekannt ist, sind die vorhandenen DSL-Festnetz-
Anschlüsse (schnelles Internet) für die Ortslage Tirpersdorf sehr knapp 
bemessen. Um eine Forderung hierzu an die Deutsche Telekom herantra-
gen zu können, ist es wichtig, eine Anzahl von Interessenten benennen zu 
können. 

Sollte Ihrerseits Interesse für einen solchen DSL-Festnetz-Anschluss 
bestehen, bitten wir Sie, sich beim 

Verwaltungsverband Jägerswald
Herrn Gebhardt

Tel.: 037463 22614
Mail: gebhardt@jaegerswald.de

zu melden.

Reiner Körner
Bürgermeister
...................................................................................................................

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Gemeinde Tirpersdorf für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund von § 74 SächsGemO in der derzeit gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat Tirpersdorf am 26.01.2012 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 beschlossen.
Die Haushaltssatzung 2012 wurde mit Feststellungsbescheid vom 
15.02.2012 durch das Landratsamt Vogtlandkreis bestätigt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Tirpersdorf 
für das Haushaltsjahr 2012

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 1.518.950,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt  1.091.650,00 €
               im Vermögenshaushalt 427.300,00 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen 0,00 €
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 0,00 €
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§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
für die Gemeindekasse auf 200.000,00 €
für die Sonderkasse auf 0,00 €

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt auf
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 250 v.H.
    (Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke 330 v.H.
   (Grundsteuer B) 

2. für die Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 4
Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2012 in Kraft.

Tirpersdorf, den 22.02.2012

Körner   –Siegel –
Bürgermeister

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2012 in der Zeit vom

Dienstag, dem 06.03.2012 bis Freitag, dem 16.03.2012
während der Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes Jägerswald, 
Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf
 Montag 9.00 – 11.00 Uhr
 Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
 Freitag 7.00 – 11.30 Uhr
zu jedermanns Einsichtnahme ausliegt. 
...................................................................................................................

DIE MObILE JuGENDARbEIT (MJA) INFORMIERT

MJA bietet Kindern und Jugendlichen Hilfe und Unterstützung:
-  begleitet Jugendliche in ihren selbstgewählten Lebensräumen
-  arbeitet auf der Basis von Vertrauen und Freiwilligkeit
- ist eine notwendige Ergänzung zu anderen Angeboten von 
 Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
- setzt an den Stärken und Fähigkeiten der Kinder und Jugendlichen   
 an
- sucht gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen nach Lösungen für 
 bestehende Probleme
- ist Interessenvertretung der Kinder und Jugendlichen vor Ort
- bietet Freizeitaktivitäten, die an den Ideen, Bedürfnissen und 
  Wünschen der Jugendlichen anknüpfen 

Die Mobile Jugendarbeiterin ist Ansprechpartnerin und Kontaktperson 
für Kinder und Jugendliche in der Region.
Arbeitsansätze sind Streetwork, Gruppenarbeit, Gemeinwesenarbeit und 
Einzelfallhilfe.
(Näheres dazu in der nächsten Ausgabe)

Das Kontaktbüro der MJA befindet sich 
im Bürgertreff Schöneck, Kirchstraße 7 in 08261 Schöneck.

Kontaktzeiten im Büro sind 
Dienstag und Donnerstag jeweils 14.00-16.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten können auch telefonisch unter 037464/ 88934 Termine 
für Gespräche bzw. Treffen in Tirpersdorf vereinbart werden.
Bitte meldet Euch! Ich freue mich auf Euren Anruf.

Gabi Appelbohm, Mobile Jugendarbeiterin, Diakonisches Werk-
Stadtmission Plauen e.V. 
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WEITERE VERANSTALTuNGSTERMINE

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

04.03.12
11.03.12
12.03.12
18.03.12
24.03.12
26.03.12

15:30 Tischtennisverein 1979 Tirpesdorf e.V. Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport, allg. Beweglichkeit, ge-
eignet für alle Senioren/innen, Schicht-
ler, Menschen ohne Arbeit; Menschen 
mit Behinderung, alle Sportinteressierte

08.04.12
15.04.12
21.04.12
28.04.12

15.30 Tischtennisverein 1979 Tirpesdorf e.V. Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport, allg. Beweglichkeit, ge-
eignet für alle Senioren/innen, Schicht-
ler, Menschen ohne Arbeit; Menschen 
mit Behinderung, alle Sportinteressierte

05.03.12 Heimatverein Tirpersdorf e. V. Sitzung Vorstand u. Beirat

17.03.12 19:00 Kleintierzuchtverein Droßdorf 
Juchhöh e. V. 

APROHA Juchhöh Jahreshauptversammlung

19.03.12 Heimatverein Tirpersdorf e. V. Jahreshauptversammlung mit Rückblick

14.04.12 19:00 Kleintierzuchtverein Droßdorf 
Juchhöh e. V. 

APROHA Juchhöh Mitgliederversammlung

Ihr Helfer in schweren Stunden · Vertrauen aus Tradition

Bestattungsinstitut Trauerhilfe „Heimkehr“ GmbH
Bestattungen aller Art und Partner der 
Hinterbliebenen in unserem Trauerkreis

08606 Oelsnitz • Egerstraße 2a
Telefon 037421/2 23 53
08523 Plauen • Neundorfer Str. 171
(gegenüber Möbelhaus Biller)

Telefon 03741/28 73 75
www.trauerhilfe-heimkehr.de            

kostenfreie Rufnummer
0800/00 22 353

VERANSTALTuNGSkALENDER IN DER GEMEINDE TIRPERSDORF
April
01.04.12 Eröffnung der Sonderausstellung „Historische Ansichten“– Heimatverein Tirpersdorf e. V.  
 Veranstaltungsort: Heimatstube
30.04.12, 19.30 Uhr  Maibaum aufstellen und Lampionumzug zum Sportplatz anschließend Höhenfeuer
 FFw Tirpersdorf
 Höhenfeuer Lottengrün
 FFw Lottengrün 

Weitere Hinweise in den vereinseigenen Veranstaltungskalendern bzw. Aushängen
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ENTSORGuNGSTERMINE MäRz/APRIL 2012

02.03.2012 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
06.03.2012 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
06.03.2012 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
09.03.2012 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
12.03.2012 Gelber Sack (Tirpersdorf, Brotenfeld)
16.03.2012 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
20.03.2012 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
20.03.2012 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
23.03.2012 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

26.03.2012 Gelber Sack (Tirpersdorf, Brotenfeld)
30.03.2012 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
03.04.2012 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
03.04.2012 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
10.04.2012 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
10.04.2012 Gelber Sack (Tirpersdorf, Brotenfeld)
13.04.2012 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
17.04.2012 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

17.04.2012 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
20.04.2012 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
23.04.2012 Gelber Sack (Tirpersdorf, Brotenfeld)
27.04.2012 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
02.05.2012 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
02.05.2012 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
04.05.2012 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Start ins Kalenderjahr 2012 war für unsere Gemeinde nicht optimal, 
da sowohl die Bürgermeisterin als auch die Kämmerin im 
Verwaltungsverband krankheitsbedingt längere Zeit ausfallen.
Die Gemeinderäte und die Bevölkerung unserer Gemeinde senden auf 
diesem Wege beste Genesungswünsche, verbunden mit der Hoffnung auf 
baldige Rückkehr in ihr verantwortungsvolles Amt.

Zunächst ließ der Winter auf sich warten, kam dann aber ziemlich inten-
siv mit viel Schnee und klirrender Kälte auf uns zu. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei unserem Gemeindebediensteten Heiko Rau für seine 
Einsatzbereitschaft und Engagement  bedanken, der von früh bis spät oft 
im Dauereinsatz war. Da sich nun der Winter langsam zurückzieht, 
möchten wir unsere Bürger darauf hinweisen, dass wie in jedem Jahr die 
Straßen gereinigt werden und alle Anlieger deshalb gebeten werden, ihre 
Fußwege vorab zu reinigen. Der genaue Termin wird rechtzeitig durch 
Aushang bekannt gegeben. 
K.-H. Ficker 
Stellvertretender  Bürgermeister

GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 Öffnungszeiten:
08223 Werda Dienstag 8 - 12 Uhr
Telefon: 037463/88232 Donnerstag 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/22717 Freitag 10 - 11 Uhr

e-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet: www.werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeister: Dienstag 17 - 18 Uhr

Gemeindeamt Kottengrün
Sprechzeit Bürgermeister: Dienstag 16 - 17 Uhr ENTSORGuNGSTERMINE MäRz/APRIL 2012

09.03.2012 Blaue Tonne
12.03.2012 Gelber Sack
13.03.2012 Restmülltonne 
23.03.2012 Blaue Tonne
26.03.2012 Gelber Sack
27.03.2012 Restmülltonne
10.04.2012 Blaue Tonne

10.04.2012 Gelber Sack
10.04.2012 Restmülltonne
20.04.2012 Blaue Tonne
23.04.2012 Gelber Sack
24.04.2012 Restmülltonne
04.05.2012 Blaue Tonne

VERANSTALTuNGSkALENDER

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung
1 x wöchentlich
nach Absprache

SG Werda e.V. Nordic Walking (Christine 
Schenkowitz-Findweis 037463 88567)

07.03.12
14.03.12
21.03.12
28.03.12

19:00-
21:00

SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Popgymnastik 
(Susann Behmel 037463 77333)

01.03.12
08.03.12
15.03.12
22.03.12
29.03.12

19:00-
21:30

SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Freizeitvolleyball
(Heiner Solbrig, 037463 88467)

04.04.12
11.04.12
18.04.12
25.04.12

19:00-
21:00

SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Popgymnastik
(Susann Behmel 037463 77333)

05.04.12
01.04.12
23.04.12
26.04.12

19:00-
21:30

SG Werda e.V. Eimberghalle Werda Freizeitvolleyball 
(Heiner Solbrig 037463 88467)

14.04.12 FC Werda 1921 e.V. Eimberghalle Werda OB-live

................................................................................................................... ...................................................................................................................
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Ihr Dachdeckerinnungsbetrieb mit über 65 Jahren 
Erfahrung bei Neubau und Sanierung

Bernd Strobel Bedachungs GmbH

Mittlere Straße 29 Tel.:  03 74 63 / 8 83 56
08223 Werda Fax:  03 74 63 / 8 91 60

VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620

Öffnungszeiten
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 11.30 Uhr

e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.: funke@jaegerswald.de
Sekretariat: kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt: ema@jaegerswald.de
Gewerbe: gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt: blank@jaegerswald.de
Kämmerei: goldhahn@jaegerswald.de

Internet:
www.jaegerswald.de

Sehr geehrte Einwohner unserer Mitgliedsgemeinden,

die erste Verbandsversammlung in diesem Jahr, diesmal unter der 
Leitung des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden Herrn Körner, fand 
am 07. Februar 2012 im Gemeindeamt in Tirpersdorf statt.

Auf der Tagesordnung stand zunächst die Beschlussfassung zum 
Haushaltsplan 2012 des Verwaltungsverbandes Jägerswald. Nachdem der 
Entwurf im Dezember 2011 nach entsprechender Beratung zur Auslegung 
gelangte und keine Einwendungen während der Auslegung erhoben wur-
den, konnte ohne Änderung die Beschlussfassung aufgerufen werden. 
Mit zwei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung wurde der Haushalt 
mehrheitlich angenommen.
Im weiteren Sitzungsverlauf erfolgte eine Beratung zu den 
Grundschulstandorten im Verbandsgebiet. Um entsprechende 
Fördermittel zur weiteren Sanierung des Grundschulgebäudes in Theuma 
zu erhalten, muss deren Bestandssicherheit gegeben sein. Die Verbandsräte 
verständigten sich darauf, dass seitens der Gemeinde Bergen eine 
Änderung der Kündigungsfristen des bestehenden Schulvertrages erfol-
gen soll. Die Gemeinde Tirpersdorf beabsichtigt ihre Ortsteile aufzutei-
len, so dass die Schüler der Ortsteile Schloditz, Juchhöh, Obermarxgrün, 
Droßdorf und Altmannsgrün die Grundschule in Theuma besuchen sollen 
und die Schüler der Ortsteile Tirpersdorf, Lottengrün und Brotenfeld die 
Grundschule in Werda. 
Mit entsprechenden Gemeinderatsbeschlüssen in den Gemeinden Bergen 
und Tirpersdorf kann die Bestandssicherheit der Grundschule Theuma 
gewährleistet und entsprechende Fördermittel zur Sanierung des 
Gebäudes können beantragt werden.

Reiner Körner
Stellvertretender Verbandsvorsitzender
...................................................................................................................

Informationen aus der Verwaltung
Gültigkeitsdauer von Personalausweis und Reisepass

An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass jeder Deutsche ab dem 
16. Lebensjahr verpflichtet ist, im Besitz eines gültigen Dokumentes 
(Personalausweis oder Reisepass) zu sein. Auf Antrag kann ein 
Personalausweis/Pass aber auch an Personen unter 16 Jahren ausgestellt 
werden (Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten muss vorliegen). 
Die Gültigkeitsdauer eines Personalausweises ist vom Alter abhängig. 
Vor Vollendung des 24. Lebensjahres gilt er sechs Jahre, ab Vollendung 
des 24. Lebensjahres zehn Jahre. Eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer 
ist nicht möglich.
Um Unannehmlichkeiten zu vermeiden, sollte ca. 4 Wochen vor Ablauf 
der Gültigkeitsdauer im Einwohnermeldeamt ein neues Dokument bean-
tragt werden. Die Antragstellung muss dabei persönlich unter Vorlage des 
bisherigen Personaldokumentes (Personalausweis, Reisepass, 
Kinderreisepass, Geburtsurkunde) und eines aktuellen biometrischen 
Lichtbildes erfolgen. 

Folgende Gebühren werden erhoben:

Ausstellung eines Personalausweises 
vor Vollendung des 24. Lebensjahres:  22,80 €
Ausstellung eines Personalausweises 
ab Vollendung des 24. Lebensjahres:  28,80 €

Neuausstellung des Reisepasses mit 32 Seiten: 
Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben:  59,00 €
Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben:  37,50 € 
Weitere Informationen zur Beantragung von Personalausweisen und 
Reisepässen finden Sie auf unserer Internetseite www.jaegerswald.de.
...................................................................................................................
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... individuell gefertigt

    

Fichtenhäuser 2 • HERLASGRÜN  

Holzbau • Sanierung • Innenausbau

Tel. 0176 / 96 30 40 21

Holzrahmenbau
Dächer
Vordächer
Dachgauben
Dachanbauten
Carports    
Pavillons 
Balkone   
Terrassen
Fachwerk
Tore 
Fensterläden

Entwurf des Landesentwicklungsplanes 2012

Der Landesentwicklungsplan ist das fachübergreifende Konzept für die 
zukünftige räumliche Entwicklung Sachsens in den nächsten zehn 
Jahren. Mit dem Entwurf des LEP 2012 wird zudem der Fachliche 
Entwicklungsplan Verkehr (FEV), der gem. Landesplanungsgesetz - 
SächLPlG bis zum 31.12.2011 galt, abgelöst. Als ein wichtiger Beitrag 
zur Koordinierung einer wirtschaftlich, sozial und ökologisch ausgewo-
genen räumlichen Entwicklung setzt der Landesentwicklungsplan den 
Rahmen für die Entwicklung der Städte, Gemeinden und Regionen 
Sachsens sowie für die einzelnen Fachplanungen. Bereits mit dem LEP 
2003 wurde der Weg einer Stärkung der regionalen Ebene eingeschlagen. 
Dieses Ziel wird konsequent weiter verfolgt. Den Regionen soll ein brei-
ter Gestaltungs- und Entscheidungsspielraum eröffnet und die 
Verantwortung der kommunalen Ebene gestärkt werden.
Der Entwurf des Landesentwicklungsplanes 2012, seine Begründung 
sowie der Umweltbericht liegen 

vom 27. Januar bis 23. März 2012
zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann während der 
Öffnungszeiten im 

Landratsamt Vogtlandkreis
Amt für Umwelt und Bauordnung

SG Zentrale Koordination, Zimmer 103 
Bahnhofstraße 46 – 48, 08523 Plauen aus.

Der Entwurf des Landesentwicklungsplanes 2012 mit Begründung 
und Umweltbericht ist auch im Internet unter der Internetadresse  
www.landesentwicklungsplan.sachsen.de eingestellt. Darüber hinaus 
sind hier auch allgemeine Informationen zur Aufstellung von 
Raumordnungsplänen und wesentliche Gesetzesgrundlagen einsehbar.
Anregungen und Bedenken zum Entwurf des LEP 2012 senden Sie bitte 
bis zum 23. März 2012 an:

Sächsisches Staatsministerium des Innern
Abteilung Landesentwicklung, Vermessungswesen

01095 Dresden

ONLINE-bETEILIGuNG

Das Beteiligungsverfahren wird zudem als 
internet-gestütztes-Online-Verfahren durchge-
führt. Das bedeutet, dass Stellungnahmen nach 
vorheriger Registrierung über die Online-

Beteiligungsfunktion auf der Webseite „www.landesentwicklungsplan.
sachsen.de“ abgegeben werden können. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit der Abgabe der Stellungnahme per E-Mail an die Adresse 
„landesentwicklungsplan@smi.sachsen.de“. 
Im Anschluss an die Beteiligung werden in einem Abwägungsverfahren 
alle vorgebrachten Anregungen und Bedenken auf ihre mögliche 
Berücksichtigung hin geprüft. Sollte nach Überarbeitung des Planes eine 
wiederholte Beteiligung erforderlich sein, wird es erneut eine 
Unterrichtung der Öffentlichkeit geben.
Ziel der Staatsregierung ist es, den Landesentwicklungsplan Ende des 
Jahres 2012 als Rechtsverordnung zu beschließen.

GEäNDERTE ÖFFNuNGSzEIT IN DER 
VERWALTuNG IM MONAT APRIL 2012

Am Montag, dem 30.04.2012 bleibt der Verwaltungsverband 
„Jägerswald“ geschlossen.

...................................................................................................................

büRGERSRECHSTuNDEN – 
JüRGEN PETzOLD MDL

Die nächsten Sprechstunden des CDU-Landtagsabgeordneten 
Jürgen Petzold finden

am Donnerstag, dem 12. April,
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in Auerbach, Albert-Schweitzer-

Straße 30 und
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in Falkenstein, Dr.-Wilhelm-Külz-

Straße 25 (Wahlkreisbüro) statt.
Anmeldung und Terminabsprache unter 03745/749577 erbeten.

...................................................................................................................

WICHTIGER HINWEIS zuM VERbRENNEN 
VON GARTENAbFäLLEN

An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass das Verbrennen von 
Gartenabfällen nach den Bestimmungen des § 4 Abs. 2 der 
Pflanzenabfallverordnung vom 25.09.1994 ausnahmsweise vom

01. bis 30.April
werktags in der Zeit zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr 

höchstens während zwei Stunden täglich zulässig ist.

Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigungen für die 
Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintreten.

Zum Anzünden oder zur Unterstützung des Feuers dürfen keine anderen 
Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Mineralölprodukte oder 
beschichtete bzw. behandelte Hölzer benutzt werden.
Die Feuer sind im Mindestabstand von 100 m von Bundes-, Land- und 
Kreisstraßen abzubrennen.

Reifen Riedel GmbH
KFZ - Meisterbetrieb

SOMMERREIFEN
JEtzt GutE PREISE bEI uNS SIcHERN!!

Theumaer Straße 2 · 08606 Oelsnitz
info@reifen-riedel.de
Telefon: 037421 / 28881 · Fax: 037421 / 28833
Mo - Fr: 8.00 - 18.00 / Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

...................................................................................................................
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DuRCHFüHRuNG MOTORSäGENkuRS 
DuRCH DEN STAATSbETRIEb SACHSENFORST

Was?
Grundlehrgang I: „Arbeiten mit der Motorkettensäge am liegenden und 
stehenden Holz“
Wo?
Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstliche Ausbildungsstätte Morgenröthe
Markersbachstr. 3
08262 Muldenhammer
Wann?
20. bis 23. März 2012
Wer?
Privatpersonen, Mitarbeiter von Betrieben und Einrichtungen, welche 
ständig Motorkettensägen bei der Arbeit einsetzen
Kontakt?
Interessenten melden sich bitte bis zum 09. März 2012
an der Forstlichen Ausbildungsstätte Morgenröthe, bei Herrn Putz,  
Tel.: 037465/28 88, E-Mail: Thomas.Putz@smul.sachsen.de
...................................................................................................................

DIE NOTARkAMMER SACHSEN INFORMIERT:
Die Scheidungsimmobilie – wenn ein Traum platzt!

Viele Eheleute haben sich den Traum vom eigenen Haus erfüllt. Aber was 
geschieht, wenn die Ehe zerbricht? Bei einer Trennung gibt es einige 
Fragen zwischen den Eheleuten zu klären: Wer bleibt im Haus wohnen, 
Wer wird Eigentümer? Und vor allem: Wer übernimmt die weitere 
Tilgung der Kredite? Oder muss das Haus verkauft werden?
Eine Ehescheidung lässt die Eigentumsverhältnisse an der Immobilie 
unberührt, auch wenn beide Eheleute – wie häufig vereinbart – als 
Miteigentümer im Grundbuch eingetragen sind. Dann steht die Frage der 
Auseinandersetzung im Raum. Es bieten sich verschiedene Lösungen an:
Will keiner der Ehegatten im Haus wohnen bleiben, mögen ein Verkauf 
und die anschließende Aufteilung des Erlöses, ggf. nach Abzug der 
Verbindlichkeiten, häufig ein guter Weg zur Aufhebung der Gemeinschaft 
sein.
Möchte einer der Ehegatten aber im Haus wohnen bleiben, kommt auch 

die Übertragung des Hauses auf den verbleibenden Ehegatten zum 
Alleineigentum in Betracht. Der Übertragende erhält dafür entweder eine 
„Abfindung“ in Geld oder die Übertragung erfolgt unter Anrechnung auf 
einen möglichen Zugewinnausgleichsanspruch.
Neben der Abfindung in Geld kommt schließlich auch die Übernahme 
der Darlehensverbindlichkeiten aus dem Kreditvertrag durch den über-
nehmenden Ehegatten in Betracht. Dabei sollte bedacht werden, dass der 
andere Ehegatte aus dem Darlehensvertrag nur entlassen wird, wenn die 
Bank dem zustimmt. Es ist daher ratsam, frühzeitig mit der Bank Kontakt 
aufzunehmen. Stimmt die Bank nämlich nicht zu und zahlt der überneh-
mende Ehegatte trotz Verpflichtung die Raten nicht, ist die Bank nach 
wie vor berechtigt, auch den anderen Ehegatten in Anspruch zu nehmen. 
Dies läuft den Interessen des übertragenden Ehegatten nach der Scheidung 
zuwider, weil er die Immobilie nicht mehr nutzt. Ob die Bank ihre 
Zustimmung erteilt, hängt insbesondere von der Bonität des verbleiben-
den Eigentümers und der noch offenen Kreditsumme ab. Eine verweiger-
te Zustimmung der Bank hindert zwar die Übertragung nicht, erfordert 
aber weitergehende Regelungen, um die Belange des übertragenden 
Ehegatten ausreichend zu berücksichtigen.

Eine Vereinbarung zur Auseinandersetzung ist notariell zu beurkunden 
und setzt die Zustimmung beider Ehegatten voraus. Diese Vereinbarung 
kann zudem zusätzliche Regelungen im Hinblick auf weitere im Rahmen 
der Scheidung zu klärende Fragen enthalten. Häufig werden in 
Scheidungsfolgevereinbarungen Fragen zum Zugewinnausgleich, zum 
Unterhalt und auch zum Versorgungsausgleich getroffen. Eine solche 
Vereinbarung verhindert langwierige und kostspielige Streitigkeiten.

Dr. Karsten Schwipps, Geschäftsführer der Notarkammer Sachsen
...................................................................................................................

DER SäCHSISCHE WALDbESITzERVERbAND E.V. 
INFORMIERT:

Öffentliche Vortragsveranstaltung des Sächsischen Waldbesitzerverbandes 
e.V. "Windenergie über Wald"
Termin: 09. März 2012 von 13.30 - 18.00 Uhr
Ort: Stadt- und Vereinshaus Wilsdruff, Freiberger Str. 48 in 01723 
Wilsdruff
weitere Informationen finden Sie unter www.waldbesitzerverband.de

Sehr geehrte Bergener Bürgerinnen und Bürger,
nachfolgend möchte ich Sie über die Arbeit des Gemeinderates informieren:
aus der Ratssitzung am 02.02.2012

Beratung zum Entwurf zur Haushaltssatzung 2012 der Gemeinde Bergen
Höchste Priorität hatte für den Gemeinderat der Haushalt für das 
Haushaltjahr 2012, damit die begonnenen Projekte zügig fortgesetzt und 
die neuen Vorhaben umgesetzt werden können. Der Bürgermeister trug 
die Schwerpunkte zum Haushalt vor. 
Diese sind für den Verwaltungshaushalt:
Hauptamt: Anwaltkosten
Öff. Ordnung: Tiernotfallfonds, Umlage für Standesamt

Feuerwehr: technische Ausrüstung, Instandhaltung Geräte, Ausrüstung, 
Dienst- Schutzbekleidung
Ehem. Grundschule: Werterhaltung, Heiz-, Stromkosten
Kita: Unterhaltung, Geräte/Ausstattung, Reinigung, Serviceleistungen, 
Heizkosten
Zuschüsse für Betreuung (Gemeindeanteil)
BBZ: Unterhaltung, Heiz-, Stromkosten
Orts- und Regionalplanung: Zweckvereinbarung zur Errichtung eines 
Ländl. Regionalmanagement
Gemeindestraßen: Unterhaltung, Winterdienst, Brückenbücher
Straßenbeleuchtung
Bauhof: Ausgaben für Fahrzeugunterhaltung, Reparaturen, Kraftstoffe
Allgemeines Grundvermögen: Unterhaltung
Finanzwirtschaft: Zinsausgaben, Zuführung zum Vermögenshaushalt, 
Kreisumlage, Verbandsumlage
Und im Vermögenshaushalt:
- Feuerwehr: Schlauchturm
- Kita: Rückzahlung von Fördermitteln
- Bürgerbegegnungszentrum: Fortsetzung der Maßnahme Umnutzung 

zur dörflichen Gemeinschaftseinrichtung
- Abwasserbeseitigung: 2. Rate Straßenentwässerungskostenanteil
- Bauhof: 1. Rate Kommunaltraktor 
- Allgemeine Finanzwirtschaft: Kredittilgung

GEMEINDE BERGEN

Gemeindeamt Bergen
Falkensteiner Straße 10 Öffnungszeiten:
08239 Bergen Montag 7 - 12 Uhr
  Dienstag 14 - 18 Uhr
Telefon: 037463/88201 Donnerstag 7 - 12 Uhr
Telefax: 037463/8120

e-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de
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Der Entwurf der Haushaltssatzung 2012 der Gemeinde Bergen lag in der 
Zeit von 06.02.-17.02.2012 öffentlich aus, bis zum 02.03.2012 haben 
Einwohner und Abgabepflichtige die Möglichkeit, Einwendungen gegen 
diesen Entwurf zu erheben.

Beratung und Beschlussfassung zur Veräußerung des Flurstückes 794 
der Gemarkung Bergen im Baugebiet Am Roten Bühl
Für das Baugebiet Am Roten Bühl konnte der Beschluss zur Veräußerung 
eines Grundstückes gefasst werden. Der Gemeinderat beschloss den 
Verkauf vom Flurstück Nr. 794 der Gemarkung Bergen mit einer Größe 
von 660 m² zum Preis von 39,00 €/m² (Bodenrichtwert).

Beschluss-Nr.: 1/2012
Anwesend: 7 / Ja-Stimmen: 7  
Nein-Stimmen:0 / Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.

...................................................................................................................

Informationen der Gemeinde
Der Gemeinderat Bergen ist mit der Gemeinde Theuma zur gemeinsamen 
Schulpolitik verhandlungsbereit. Eine Vertragsverlängerung von 5 bzw. 
10 Jahren ist denkbar. Der Gemeinderat Bergen erwartet zur weiteren 
Bearbeitung einen Entwurf als Vertragszusatz zum bestehenden 
Schulvertrag mit der Gemeinde Theuma. Die Rücknahme des 
Widerspruchs gegen die Versagung der rechtsaufsichtlichen Genehmigung 
für die Vereinbarung über die Eingliederung der Gemeinde Bergen in die 
Stadt Falkenstein wird gegenwärtig vom Gemeinderat und kompetenten 
Personen beraten. Eine geplante Einwohnerversammlung wird zeitnah 
durchgeführt, wenn umfangreiche Erkenntnisse in der Fortführung der 
Gemeindegebietsreform gewonnen wurden. 
Am 15. September 2011 wurde die beantragte Eingliederung der 
Gemeinde Bergen nach Falkenstein abgelehnt. Mit Beschluss vom 20. 
Oktober 2011 legte die Gemeinde Bergen Widerspruch gegen diesen 
Bescheid des Landratsamtes des Vogtlandkreises und des Sächsischen 
Staatsministeriums des Inneren ein. Die Tatsache, dass in der vom 
Freistaat Sachsen selbst erklärten Phase von freiwilligen 
Gebietszusammenschlüssen solche nach den gemachten Vorgabe freiwil-
lig und demokratisch gefassten Beschlüsse dann vom Freistaat selbst 
abgelehnt werden, stößt nach wie vor im Gemeinderat auf Empörung. Mit 
dem Ziel der Vermeidung von Stillstand in der dörflichen Entwicklung 
wird dieses Thema jedoch gegenwärtig nicht mehr weiter erörtert werden. 
Vielmehr stehen derzeit die Beendigung begonnener Baumaßnahmen am 
Bürgerbegegnungszentrum und die haushaltsmäßig geplante Sanierung 
des Schlauchturmes der freiwilligen Feuerwehr Bergen im Zentrum der 
Bemühungen. Aufgrund der derzeit angespannten Haushaltslage sind 
hierein sensibles Vorgehen und das Zusammenwirken aller Beteiligten 
notwendig. Darüber hinaus erwägt der Gemeinderat Bergen die 
Rücknahme des eingelegten Widerspruches gegen den Ablehnungsbescheid 
zur beabsichtigten Eingliederung nach Falkenstein. Die Situation wurde 
im Rahmen des derzeit laufenden Widerspruchsverfahrens mit Herrn 
Rechtsanwalt Hardraht besprochen. Gegenwärtig sind alle 
Gemeinderatsmitglieder aufgerufen, sich selbst zur Rücknahme des 
Widerspruches inhaltlich zu positionieren. Der dann folgende Weg muss 
auf Grundlage des Willens der Bergener für die künftige dörfliche 
Entwicklung, deren Grundsätze im Eingliederungsvertrag mit der Stadt 
Falkenstein vereinbart sind, erfolgen. Die dort genannten 
Rahmenbedingungen und zugesicherten Investitionen sollten Grundlage 
von Gesprächen mit den Mitgliedsgemeinden des Verwaltungsverbandes 
Jägerswald sein. Der Thematik zur Verlängerung des Schulvertrages mit 
der Gemeinde Theuma steht der Gemeinderat grundsätzlich positiv 
gegenüber. Während der Auslage des Eingliederungsvertrages mit der 
Stadt Falkenstein im Oktober 2010 gingen zahlreiche Bürgermeldungen 
einschließlich eines Schreibens des Theumaer Bürgermeisters zu diesem 
Thema ein. Bergen bekannte sich zur Aufrechterhaltung des Schulvertrages 
mit der Gemeinde Theuma und holte sogar die Genehmigung des 
Kultusministeriums für die Aufrechterhaltung ein. 

Die diesjährigen Faschingsveranstaltungen für Erwachsene bzw. Kinder 
sind nun schon wieder Geschichte. Der Bürgermeister bedankt sich bei den 
Veranstaltern, dem Dorfclub Bergen. Das Komplizierte bei der Nutzung 
der Turnhalle ist vor allem die Heizung, diese Herausforderung wurde von 
den Freunden des Dorfclubs mit Bravur gemeistert. In Vorbereitung des 
nun schon zur Tradition gewordenen Kinderfestes am 09.06.2012 bitte ich 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bergen sowie alle Vereine sich 
doch mit einzubringen. Im Vorfeld mögen doch jetzt schon Ideen und 
Vorschläge zum guten Gelingen eingereicht werden, welche wir am 
20.03.2012 im Bürgersaal des Rathauses Bergen um 19:00 Uhr absprechen 
möchten. Der Veranstalter, Personal und Elternsprecher der 
Kindertageseinrichtung sowie der Gemeinderat mit Bürgermeister werden 
die Organisation übernehmen. Der Erlös der Veranstaltung wird dem 
geplanten Kinderspielplatz am Bürgerbegegnungszentrum zukommen.

Volkmar Trapp
Bürgermeister
...................................................................................................................

bEITRAG DER kINDERTAGESTäTTE 
„AM ENTENTEICH“ bERGEN

Am 03.02.2012 besuchten wir die Zuckertütenfabrik in Lichtentanne OT 
Stenn. Für dieses Event hatten wir uns extra einen großen Bus organi-
siert. Aus Kostengründen fuhren nicht nur die Vorschulkinder, sondern 
auch die älteren Kinder der Sonnenkäfergruppe, Eltern, Omas und Opas 
mit. Am frühen Vormittag wurden wir bis an die Tür der Zuckertütenfabrik 
gefahren. Dort angekommen konnten wir im Eingangsbereich schon tolle 
Zuckertüten bestaunen und wir konnten erzählen, was wir uns für eine 
Zuckertüte wünschen. Eine Mitarbeiterin führte uns durch die verschie-
denen Werkstätten und durch die Lagerhalle, dort erfuhren wir auch von 
der Besonderheit der Zuckertüten aus Lichtentanne, der cleveren 
„Rot(h)-Spitze“. Wir kamen aus dem Staunen über die vielen verschiede-
nen Zuckertüten gar nicht mehr heraus. Im Lager angekommen, waren 
die riesigen Regale zu sehen. Dort waren ja noch schönere Zuckertüten, 
mit den tollsten Motiven zu bestaunen. Eine Zuckertüte konnte sogar wie 
ein Zug schnaufen und pfeifen, viele andere hatten zum Beispiel auch 
tolle Glitzermotive. Zum Schluss wurde gemessen, ob auch die Kleinste 
in die größte Zuckertüte schauen konnte. Dieser Test wurde von allen 
Kindern erfolgreich bestanden. Wir bekamen noch zwei Zuckertüten mit 
Süßigkeiten geschenkt. Und das Tollste daran war, dass jedes Kind noch 
einen Zuckertütenstempel für die gute Aufmerksamkeit bekommen hat.

ENTSORGuNGSTERMINE MäRz/APRIL 2012
12.03.2012 Gelber Sack
14.03.2012 Blaue Tonne 
14.03.2012 Restmülltonne 
26.03.2012 Gelber Sack
28.03.2012 Blaue Tonne 
28.03.2012 Restmülltonne

10.04.2012 Gelber Sack
11.04.2012 Blaue Tonne 
11.04.2012 Restmülltonne
23.04.2012 Gelber Sack
25.04.2012 Blaue Tonne 
25.04.2012 Restmülltonne
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3. FASCHINGSGAuDI IN bERGEN 

Am Samstag, dem 18.02.2012 war es wieder soweit: Der Bergener 
Dorfclub hatte zur 3. Faschingsgaudi in die festlich geschmückte und im 
Stil der 70-er Jahre eingerichtete Turnhalle eingeladen. Thema in diesem 
Jahr: "Flower Power Disco-Time". DJ Bösinger sorgte mit Laserlicht und 
der passenden Musik aus den 70ern, 80ern und 90ern für Stimmung, DJ 
Jens versorgte das Publikum mit Musik aus den aktuellen Charts. Gegen 
23:00 Uhr dann ein absolutes Highlight: Die "DC ABBA-Dancers" 

ließen's auf dem Parkett so richtig krachen. Mit ihrer Tanzshow zu 
Dancing Queen und Waterloo (Foto) sorgten sie mit einer choreographi-
schen Kreation für den Höhepunkt des stimmungsvollen Abends. An der 
Clubbar waren während des geamten Abends leckere klassische und 
exotische Cocktails zu bekommen. Für Hunger und Appetit war hervor-
ragend gesorgt. Die nächste Veranstaltung des Bergener Dorfclubs steht 
bereits fest. Das "Theumaer Straßenfest" wird im Juni ausgerichtet. Auch 
dort hält der Club wieder jede Menge Überraschungen und auch eine 
Show parat. Die Besucher dürfen gespannt sein.

VERANSTALTuNGSkALENDER

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

08.04.12 06:00 Ev.-luth. Kirchgemeinde Bergen Kirche Musikalisch festliche Ostermette 

14.04.12 16:00 Ev.-luth. Kirchgemeinde Bergen Pfarrsaal Hausmusik

30.04.12 20:30 FFw Höhenfeuerplatz Höhenfeuer

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Aus der Gemeinderatssitzung am 13.02.2012 einige Informationen:
Haushaltssatzung 2012 der Gemeinde Theuma
Der bereits intensiv vorberatene Haushalt wurde öffentlich vorgestellt. 
Schwerpunkte liegen im Jahr 2012 im Verwaltungshaushalt in folgenden 
Bereichen:
Gemeinde: Reinigung
Feuerwehr: Werterhaltung, (Wärmedämmung, Fassade, Innentüren), 
Ausrüstung
Grundschule: Werterhaltung, Lehr- und Unterrichtsmittel, Bürobedarf, 
Papier, Druckerpatronen, Vordrucke, Klassenbücher, verschiedene 
Schulaufwendungen wie Schwimmunterricht
Kindertageseinrichtung: Werterhaltung, Kindergartenbedarf, Spielgeräte, 
Gruppenbedarf, Bücher, Ausstattungsgegenstände, Aus- und Fortbildung, 
Gemeindeanteil nach SächsKitaG

Schulhort: Werterhaltung, Sport- und Spielgeräte, Hortbedarf, Aus- und 
Fortbildung
Straßen: Unterhaltung von Gemeindestraßen (vorr. Stöckigter Weg), 
Winterdienst
Bauhof: Werkzeuge
Allgemeine Finanzwirtschaft: Kreisumlage, Verbandsumlage, 
Zinsausgaben
Die Schwerpunkte im Vermögenshaushalt:
Im Gemeindeamt soll ein Safe und ein Laptop angeschafft werden, 
außerdem soll das Dach erneuert werden. Für die Feuerwehr ist die 
Anschaffung von Atemschutzgeräten vorgesehen. Einen großen Teil des 
Haushaltes nimmt das Vorhaben Energetische Sanierung der Grundschule 
Theuma ein, für diese Maßnahme werden auch Fördermittel beantragt. 
Im Kindergarten ist vorgesehen, Heizung und WC Anlage zu erneuern, 
außerdem soll ein Spielzeugschrank und im Hort ein Papierschrank 
sowie ein Raumteiler angeschafft werden. Im Bereich Grünanlagen ist 
der Kauf eines Rasenmähers geplant. Im Bauhof sollen 2 Kettensägen 
gekauft werden. Im Bereich Allgemeine Finanzwirtschaft sind die 
Zuführung an den Verwaltungshaushalt und die Kredittilgung vorgese-
hen.
Der Gemeinderat beschloss die öffentliche Auslegung des Entwurfs der 
Haushaltssatzung 2012 der Gemeinde Theuma für die Zeit vom 16.02.-
29.02.2012, bis 19.03.2012 haben Einwohner und Abgabepflichtige die 
Möglichkeit Einwendungen vorzubringen.
Beschluss-Nr.: 1/31/2012 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung

GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma Öffnungszeiten:
Hauptstraße 29 Montag 13 - 16 Uhr
08541 Theuma Donnerstag 13 - 18 Uhr
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88291 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330 oder nach Vereinbarung
 
e-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de
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Information zum Beteiligungsbericht gem. § 99 SächsGemO
Der Bürgermeister informierte zum Beteiligungsbericht gem. § 99 
SächsGemO. Der Beteiligungsbericht liegt ebenfalls öffentlich aus, in 
der Zeit vom 20.02.-01.03.2012.

Beschlussfassung zur kostenfreien Nutzung des Dorfgemein-
schaftshauses zum Kindersachenmarkt 
Für die Durchführung des Kindersachenmarktes beschloss der 
Gemeinderat die kostenfreie Nutzung von Räumlichkeiten im 
Dorfgemeinschaftshaus Theuma für folgende Termine:
09.03./10.03.2012 und 28.09./29.09.2012. (siehe auch Artikel 
Kindersachenmarkt)
Beschluss-Nr.: 2/31/2012 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung

Beratung und Beschlussfassung zur Einziehung von einem Teil vom 
Flurstück Nr. 673/64 der Gemarkung Theuma, Teil der Ortsstraße 
Allee
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschloss auf der Grundlage 
der Abwägung die Einziehung des Teilbereiches (Flurstück Nr. 673/64) 
der öffentlichen Ortsstraße „Allee“.
Die Einziehungsverfügung wird öffentlich bekannt gemacht.
Begründung:
Der Teil vom Flurstück Nr. 673/64, der eingezogen wird, dient nicht dem 
öffentlichen Verkehr, so dass ein Öffentlichkeitscharakter des Teilstückes 
nicht gegeben ist.
Beschluss-Nr.: 3/31/2012 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung

Beratung und Beschlussfassung zur Veräußerung des Flurstückes 677 
l der Gemarkung Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschloss den Verkauf vom 
Flurstück 677 l der Gemarkung Theuma mit einer Größe von 330 m² zum 
Preis von 28,00 €/m² (Bodenrichtwert).
Der Kaufpreis beträgt 9.240,00 €.
Beschluss-Nr.: 4/31/2012 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung

Beratung und Beschlussfassung zur Veräußerung des Flurstückes 
547/3 der Gemarkung Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschloss den Verkauf vom 
Flurstück 547/3 der Gemarkung Theuma mit einer Größe von 310 m² 
zum Preis von 28,00 €/m² (Bodenrichtwert).
Der Kaufpreis beträgt 8.680,00 €.
Beschluss-Nr.: 5/31/2012 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung

Allgemeine Informationen und Anfragen:
Termine der planmäßigen Gemeinderatssitzungen 2012 in Theuma:
19.03.  23.04.  21.05.  25.06.
30.07.  03.09.  08.10.  12.11.

Bürgerfragestunde:
Der Vorsitzende des Festkomitees „100 Jahre Fußball in Theuma“, Herr 
Bernd Winkelmann und Herr Ulrich Sörgel vom SV Theuma erläuterten 
ihre Vorstellungen und den Stand der Vorbereitungen für das Jubiläum. 
Neben dem Highlight, einem Spiel der Bundesliga-Mannschaft 
Erzgebirge Aue, sind ein Oldie- und ein Jugendturnier sowie ein 
Nichtaktiven Ausscheid geplant. Außerdem soll die Geschichte des 
Fußballs in Theuma zu Papier gebracht und ein Fußballlexikon erarbeitet 
werden. Eine Festveranstaltung und ein Tanzabend sind ebenfalls 
geplant. An den Kabinen im Sportheim wird durch Arbeitseinsätze von 
Mitgliedern des SV Theuma einiges getan. Auch sind die Arbeiten im 
ehemaligen Jugendbungalow in vollem Gange, um ihn zum Domizil des 
Nachwuchses auszubauen.
...................................................................................................................

Informationen des Bürgermeisters, 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich möchte Ihnen mitteilen, dass wir mit Hilfe von Bergen und 
Tirpersdorf unseren Schulstandort Theuma sichern können. Wir danken 
den Gemeinden Bergen und Tirpersdorf, die eine Zweckvereinbarung mit 
uns abschließen wollen. Mit Bergen möchten wir unseren Schulvertrag 
nur in einem Punkt ändern, und zwar die Kündigung des Vertrages von 
„jährlich“ auf „10 Jahre“. Mit Tirpersdorf wollen wir einen neuen 
Schulvertrag erstellen, in dem einige Ortsteile wieder in unserem 
Schulbezirk übergehen werden. Damit wird sichergestellt, dass der 
Schulstandort Theuma für viele Jahre gesichert ist. Wir können dadurch 
Fördermittel beantragen, um unsere Schule weiter zu sanieren und das 
Vorhaben fertig zu stellen. Die energetische Sanierung unserer Schule 
beinhaltet: Toiletten, Fenster und Außenfassade. Ich möchte mich bei 
allen bedanken die uns bei der Realisierung des Vorhabens unterstützten 
und noch unterstützen, den Schulstandort Theuma zu sichern.
Sven Rondthaler
Bürgermeister
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LIEbE EINWOHNER VON THEuMA!
In reichlich einem Jahr feiern wir mit unserem Fußballverein ein stolzes 
Jubiläum: Das 100!! Dazu wollen wir eine Chronik über möglichst hundert 
Jahre erstellen; soweit Material vorliegt.
Ganz wichtig ist es, dass im 2. Teil der beabsichtigten Veröffentlichung ein 
„Theumaer Fußballer-Lexikon“ erstellt werden soll. Mit anderen Worten: 
Wir wollen sämtliche Fußballer, die je in Theuma spielten bzw. heute noch 
aktiv sind, verewigen. Zum Beispiel von Enno Schneider (den sicher noch 
vielen bekannten Schneiders Klempner und Opa von Uwe und Gunter 
Schneider) über Kurt Lämmerhirt und Karli Keil bis zu den heutigen noch 
aktiven Gerhard Opitz und Steffen Büttner. Das heißt, auch nicht mehr 
lebenden Spielern wollen wir ein Denkmal setzen.
Es wäre toll, wenn Sie sich melden, Nachbarn ansprechen, Material zur 
Verfügung stellen; vielleicht können wir auch von vielen Spielern ein 
Passbild erhalten. Sehr erfreut sind wir schon jetzt darüber, dass einer unse-
rer damals besten jungen Spieler, Gerhard Schaller, in „Deutschlands 
Fußball-Lexikon“ aus dem Jahre 2008 mit verewigt ist – als 5-facher 
Nationalspieler bei Empor Lauter und dann nach der Zwangsumsiedlung 
bei Empor Rostock. Schade, dass er schwer verletzt seine Karriere als 
Nationalspieler 1956 beenden musste. 
Sollte Ihnen noch irgendwelches Material zugänglich sein, so können Sie 
dieses bei mir selbst oder im Gemeindeamt hinterlegen. Auf Wunsch kön-
nen wir die Unterlagen auch kopieren bzw. einscannen und an Sie zurück-
führen. Für unser künftiges Dorfmuseum wären die Originale freilich ideal. 
Alle an einer Mitarbeit für unser Fest interessierten Bürger sind herzlich 
eingeladen mitzuhelfen. Jede Idee ist wichtig. Lieber jetzt konstruktiv mit-
arbeiten als hinterher an irgendeinem Stammtisch auswerten, was alles 
falsch gemacht wurde.
Unsere Anschriften:
Gemeindeamt Theuma, geöffnet Mo. 13-16, Mi./Fr. 9-12, Do. 13-18 Uhr
Bernd Winkelmann, Zum Hoch 13, Tel. 037463/83838
Sport frei!
Bernd Winkelmann
Vors. des Festausschusses „100 Jahre Fußball in Theuma“
Ortschronist
.......................................................................................................................

MäRCHENFEST IM kINDERGARTEN THEuMA  
AM 14. MäRz 2012 | ES WAR EINMAL…

So beginnt jedes Märchen und es ist märchenhaft schön, wenn unsere 
5-7jährigen Kinder alle in unserer Kuschelecke sitzen, sich ankuscheln und 
dem Märchen lauschen, dass sich ein Kind wünschen darf. Meist wünschen 
sie sich „Die Schöne und das Biest“ gefolgt von „Aschenputtel“ und 
„Rumpelstilzchen“. Immer dasselbe Märchen denke ich, doch wenn die 
Kinder mit großen Augen zuhören, es mucksmäuschenstill ist und man bei 
manchem Kind sieht, wie aus den Worten Bilder werden, die vor seinem 
Auge ablaufen – dann macht das Märchenerzählen einfach nur Spaß.

Ist das Märchen zu Ende hört man aus vielen Kindermündern: „und wenn 
sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute“...und dann nehmen die 
Kinder ihr Kuscheltier in den Arm und gehen zufrieden in ihr Bettchen. 
Die Lieblingsmärchen bei unseren 3-4jährigen Kindern sind „Hänsel und 
Gretel“ und „Schneewittchen“ und Uta schafft es auch hier, ihre Kinder für 
kurze Zeit in die Märchenwelt zu entführen. Märchenbilder werden ausge-
malt und so manches Kind verkleidet sich gar zu gern als Prinzessin oder 
Schneewittchen.
Anders ist es bei unseren 2jährigen Kindern, die mehr über Mimik, Gestik 
und Tun den Inhalt eines Märchens erfassen. Aber wenn sie sich in die 
große Rübe, in Großvater, Großmutter, in Hündchen, Kätzchen und 
Mäuschen verwandeln und alle an der Riesenrübe ziehen – dann verstehen 
auch unsere Kleinsten mit Spaß und Spiel den Inhalt des Märchens und 
haben Freude am Spiel. Immer wieder wünschen sie sich das Märchen von 
Peggy und Silke.
Jeden Montag zum Morgenkreis hören unsere Kinder ein Märchen, machen 
Märchenraten oder erzählen schon selbst über das Märchen.
Jeden Freitag zum Morgenkreis schauen unsere Kinder die uralten 
Märchendias an…und es ist faszinierend: es sind nur Bilder…nichts 
bewegt sich...keine Figur spricht - aber alle unsere Kinder schauen gebannt 
auf das Dia-Bild und lauschen der Stimme des Märchenerzählers.
Zum Fasching und zum Erntefest spielen alle Erzieher für unsere Kinder 
ein Märchen, zum Sommerfest spielen unsere Eltern jedes Jahr für alle 
kleinen und großen Gäste ein Märchen...und Märchenspieler und Zuschauer 
haben eine Menge Spaß.
Na dann: Auf geht’s zum Märchenfest am 14. März 2012 im Kindergarten 
Theuma.
Alle Kinder kommen als Märchenfigur verkleidet: als Schneewittchen, 
Prinz, Jäger, Hexe uvm. Alle Räume werden verwandelt in Märchenwald, 
Königsschloss, Hexenhaus, Zauberwald, Rumpelstilzchens Feuer und `ne 
Menge Stroh, dass wir dann zu Gold spinnen wollen…
Und dazu laden wir am Nachmittag alle Eltern, Großeltern und euch 
Theumaer recht herzlich ein.
Vielleicht gibt`s ja auch märchenhaften Kuchen, zauberhaften Kaffee.... 
...und Äpfel - auf der einen Seite rot…so rot, dass man nicht widerstehen 
kann....
Euer Theumaer Kindergartenteam

Theumaer Kindergartenkinder, die jetzt schon groß sind und vor vielen, 
vielen Jahren Spaß hatten, beim Märchenfest 1999. 
.......................................................................................................................

ENTSORGuNGSTERMINE MäRz/APRIL 2012
06.03.2012 Gelber Sack 
09.03.2012 Blaue Tonne
12.03.2012 Restmülltonne
20.03.2012 Gelber Sack 
23.03.2012 Blaue Tonne
26.03.2012 Restmülltonne
03.04.2012 Gelber Sack 

10.04.2012 Blaue Tonne
10.04.2012 Restmülltonne
17.04.2012 Gelber Sack 
20.04.2012 Blaue Tonne
23.04.2012 Restmülltonne 
02.05.2012 Gelber Sack
04.05.2012 Blaue Tonne
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Küchen & Raumgestaltung Geipel
 Theumaer Weg 34 · 08541 Theuma · www.kuechen-geipel.de · Tel. 037463 83546

...sowie ausgezeichneter 
Service ein Küchenleben 
lang.  

Wir freuen uns auf Sie 
und wünschen Ihnen ein 
gesundes Neues Jahr!

SONNTAGS SCHAUTAG
Mo - Fr  9 - 20 Uhr
Sa          9 - 18 Uhr

Küchen, Spanndecken & Fußböden
Mehrfach ausgezeichnet für Individualität in Raumgestaltung

Jetzt MUSTERKÜCHEN

ABVERK AUF
wg. Umbau

VERANSTALTuNGSkALENDER

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

09.03.12 19:30 Kleintierzuchtverein Theuma u.U. e.V. Gaststätte Streuberg Jahreshauptversammlung

12.03.12 19:00 DRK-Ortsgruppe Theuma Gasthof „Zum Anker“ I. Weiterbildung

01.04.12 09:30 Ev.-luth. Maria-Magdalenen Kirche Theuma Konfirmation

13.04.12 19:30 Kleintierzuchtverein Theuma u.U. e.V. Sportheim Theuma Fachvortrag Gänserassen

30.04.12 FFw Theuma Hexenfeuer mit Maibaum und
Fackelzug

 

 
NEU in Oelsnitz! in der Tierarztpraxis Kornelia Jung

Brunnenstraße 2, 08606  Oelsnitz/Vogtl.
Nach telefonischer Vereinbarung
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BESTATTUNGEN

Hannemann

Ansprechpartner
Jens Hannemann • Angelika Stutzke 

Rosa-Luxemburg-Straße 6 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

DREIFACH FASZINIEREND.

DER NEUE BMW 3er.

 OELSNITZ
 PLAUEN
 AUERBACH
 ZWICKAU

www.bmw-strauss.de · welcome@bmw-strauss.de
Hotline: 0180 / 55 74 000*
* 14 ct./min aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunk abweichend

Unvergleichliche Dynamik und athletisches Design machen die neue 
BMW 3er Limousine zu einem Vorzeige-Athleten. Neben purer Ästhetik und 
zukunftsweisenden Technologien ist die elegante Sportlichkeit das heraus-
ragende Charaktermerkmal der sechsten Generation. Mit den neuen BMW 
Lines Modern, Sport und Luxury können Sie ganz nach Ihrem persönlichen 
Geschmack zwischen verschiedenen Ausstattungslinien wählen. Dabei 
entsteht immer ein perfektes, stimmiges Ganzes. So beweist die BMW 3er 
Limousine eine Vielseitigkeit, die sie einzigartig macht. 

Kraftstoffverbrauch innerorts: 5,8l/100 km, außerorts: 3,8l/100 km, kombiniert: 4,5l/100 km, CO2-Emission 
komb.: 119 g/km, Energieeffi zienzklasse A. Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Stand 01/2012. 
Zzgl. Überführung. Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH. 
Finanzierung und Leasing auch ohne Anzahlung möglich. Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Abbildung zeigt 
Sonderausstattungen. 

Unser Leasingbeispiel: BMW 320d Limousine
Klimaautomatik, Multifunktionslederlenkrad, Fahrerlebnisschalter ECO PRO, 
16″ Leichtmetallräder V-Speiche 390, Nebelscheinwerfer uvm.
Unser Fahrzeugpreis:  ab 35.350,00 EUR
Einmalige Sonderzahlung:  6.000,00 EUR
Laufzeit:  36 Monate
Fahrleistung pro Jahr:  10.000 km Monatliche Rate:  295,00 EUR

BMW Vertragshändler

Der neue BMW 3er

bmw-strauss.de Freude am Fahren
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Unser nächster 

Kindersachenmarkt 
findet am 

Samstag, dem 10.03.2012 in der Zeit 
von 9-13 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Theuma, 
Schulstr. 9 statt.

Alle Muttis und Vatis, Omas und Opas 
sind herzlich eingeladen für Ihre 

Kleinen zu stöbern und Schnäppchen 
zu jagen. Je nach Angebot können 
erworben werden: Kinderkleidung, 
Schuhe, Spielsachen und Sonstiges 

rund ums Kind 
(z.B. Kinderkutschen, Sportwagen, 

Kindersitze, Laufgitter, Stühlchen usw.) 

Für alle, die gut erhaltene 
Kindersachen anbieten möchten: Bitte 

vorher anmelden unter: 
Tel. (037463) 77 513, 
Abgabe der Sachen: 
09.03.12, 16-18 Uhr

Abholung der Sachen: 10.03.2012, 
14-15:30 Uhr 

(bitte Zeiten unbedingt einhalten!!!) 
Der Erlös kommt wieder einer 

Kindereinrichtung in Theuma zugute. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  

das Team des Kindersachenmarktes 
Theuma


